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„Ich will mit dir sein. Ich will dich nicht 

verlassen, noch von dir weichen. Sei ge-

trost und unverzagt.“ (Jos. 1 5-6)

Mein Pfarrer aus Neudietendorf sagte mir 
damals zu meiner KonÀrmation: „Kay, dieser 
Spruch wird dich nun auf deinem weiteren 
Lebensweg begleiten“ Und er hatte Recht, 
denn mit diesem Spruch wurde ich im No-
vember des vorigen Jahres im Augustin-
erkloster Erfurt als Diakon eingesegnet. 

Mein Name ist Kay Kasseckert und ich woh-
ne seit 2019 in Kühnhausen. Den habe ich 
noch nie hier gesehen, werden einige von 
Ihnen nun denken. Das könnte gut möglich 
sein, denn bisher war ich noch sehr aktiv im 
Gemeindekirchenrat in der Kirchgemeinde 
Werningshausen sowie im Freundeskreis 
des dortig verorteten Klosters tätig. Meine 
geistlichen Wurzeln liegen in Werningshau-
sen, wo ich zuvor viele Jahre gelebt habe. In 
dieser Zeit reifte in mir immer mehr der Ent-
schluss, den Auftrag, den uns Jesus geben 
hat: „Geht hin in alle Welt und predigt das 
Evangelium aller Kreatur“ (Mk 16:15) in die 
Tat umzusetzen. 
Und so begann ich 2022 eine Ausbildung 
zum Diakon. Schon während meiner Ausbil-
dung erkannte ich meine Berufung für den 
Bereich der Seelsorge. 

Dies führte dazu, dass ich mich seit dieser 
Zeit einmal wöchentlich im Helios Klinikum 
Erfurt in der Klinikseelsorge engagiere. 
Darüber hinaus bin ich sehr dankbar darü-
ber, dass ich mit den Bewohnern von zwei 
PÁegeheimen in Sömmerda einmal im Mo-
nat eine Andacht feiern darf. Sömmerda aus 
dem Grund, da ich dort beruÁich als Infor-
matiker und IT-Sicherheitsbeauftragter be-
schäftigt bin.
Ich Ànde es sehr schön, dass mir die Gele-
genheit gegeben wird, mich an der Durch-
führung der Gottesdienste zu beteiligen 
und freue mich schon, wenn wir diese von 

Zeit zu Zeit 
gemeinsam 
feiern dür-
fen. 

Es grüßt Sie 
herzlich Kay 

Kasseckert

Andacht
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  Am Sonntag Trinitatis sind viele der Einladung gefolgt, ihre Jubelkonfi rmation zu feiern und 
sich erneut unter Gottes Segen zu stellen. Nach dem feierlichen Gottesdienst konnten alle 
bei einem Glas Sekt miteinander ins Gespräch kommen und auf das Jubiläum anstoßen.  

  Jubelkonfi rmation 2025  

      Foto: Hilpert         Foto: Hilpert   

Gispersleben/Moskauer Platz
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GKR Wahl 2025 | Wahltermine
Kühnhausen - 21.09.2025, 13-14 Uhr (Pfarrhaus) 
Tiefthal   - 28.09.2025, 16-17 Uhr (Kirche St. Peter&Paul) 
Gispersleben - 05.10.2025, 10:30-14:30 Uhr (Martin-Niemöller-Haus)

Für Gispersleben und den Moskauer Platz gilt nicht die Briefwahl für alle. Hier wird eine Wahl vor 
Ort stattfinden. Sollten Sie dennoch die Briefwahl in Anspruch nehmen wollen, k|nnen Sie sich die 
Unterlagen im September zu den bekannten gරnungszeiten des Gemeindeb�ros abholen.

Vorstellung der Kandidatinnen & Kandidaten
Auf den folgenden Seiten stellen sich die Kandidatinnen und Kandidaten f�r die diesjährige GKR 
Wahl vor. F�r welchen Ort sie kandidieren, k|nnen Sie jeweils aus der oberen Seiten-
ecke entnehmen.

Was war das im letzten Jahr für eine schö-
ne Erfahrung! So viele offene Türen und 
Tore, so viele verschiedene adventliche 
Ideen, so viele schöne Momente und über 
1000 Euro für das ökumenische Hospiz in 
Erfurt.
Deshalb soll es ihn in der Adventszeit 
wieder geben: den „Lebendigen Advents-
kalender“.
Bei diesem besonderen Kalender in der 
Vorweihnachtszeit werden echte Türen 
und Tore geöffnet. Die, die sie öffnen 
sind Gastgeber aus Gispersleben, die sich 
auf Gäste freuen. Sie bitten Kinder und 
Erwachsene in ihre Häuser, auf ihre Höfe 

oder in ihre Gärten. Die Gastgeber wid-
men sich einem adventstypischen Thema 
und verbringen mit denen, die ihrer Einla-
dung folgen ein gemütliches, besinnliches 
Stündchen.
Seit vergangenem Jahr wird die Aktion 
von der Evangelischen und Katholischen
Kirchengemeinde durchgeführt, unter-
stützt vom Ortsteilbürgermeister und 
dem Gispi-Journal.
Wer Gastgeber sein möchte und kann, 
wende sich bitte bis zum 30.09. an Pfar-
rerin Julia Braband unter 0177 4841241 
oder per Mail an julia.braband@ekmd.de.

Julia Braband

Gastgeber für lebendigen Adventskalender

Infos aus dem Pfarramt
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Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?

Seit 2013 bin ich Mitglied im GKR. Ich möchte weiterhin bei Gottesdiensten,  beim Kirchenputz in 
und um die Kirchen, bei den Vor- und Nachbereitungen von Veranstaltungen u. ä. mithelfen. Die 
regelmäßige Teilnahme an den Sitzungen ist selbstverständlich, um mit den anderen Mitgliedern des 
GKR die Aufgaben innerhalb der Gemeinde zu erfüllen.
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?

Für eine lebendige Kirchengemeinde müssen wir uns stark machen, um das Angebot für die Kin-
derarbeit zu erhalten. Ebenfalls wichtig Ànde ich die Aktivitäten, wie gemeinsames Wandern und 
Radfahren, Orgelkonzerte und Filmabende sowie ein gutes und lebendiges Miteinander mit der 
katholischen Gemeinde  und auf kommunaler Ebene mit dem Ortsteilrat.

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?

Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?

Ich möchte mich auch in der neuen Legislatur im GKR einbringen, um in der Gemeinschaft anfallen-
de Probleme zu lösen, die Gemeindekirchen zu erhalten, Gemeindeleben weiter zu ermöglichen und 
den Problemen einer alternden Gemeinde besser zu begegnen.

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?

Als Lektor übernehme ich gerne Gottesdienste, damit unsere Gemeinde jeden Sonntag die Möglich-
keit hat, Gottes Wort zu hören , gemeinsam zu singen und zu beten.
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?

Wichtig sind mir auch gemeinsame Aktivitäten, z.B. Gemeindefeste, Wanderungen, Kirchenkaරee 
nach dem Gottesdienst u.s.w.

Anne AbichtAnne Abicht 
Privates:Privates: Geboren 1953 | verwitwet
BeruÁliches:BeruÁliches: 1990-2020 Selbständigkeit, jetzt Ruhestand

Dorothee FalkDorothee Falk

Privates:Privates: Geboren 1954 in Neustadt an der Orla | ledig
BeruÁliches:BeruÁliches: Krankenschwester, jetzt Ruhestand

Sabine CzekallaSabine Czekalla

Privates:Privates: Geboren 1965 in Quedlinburg | verheiratet, 2 Kinder
BeruÁliches:BeruÁliches: Agraringenieur für Versuchswesen, tätig als techn. Angestellte FH 
Erfurt

GKR Wahl 2025 | Gispersleben
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Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?

Ich bin seit fast 40 Jahren im Gemeindekirchenrat, kümmere mich seit vielen Jahren um das Krippen-
spiel am Heiligen Abend und bin bei kleinen Baumaßnahmen immer mit dabei. 
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?

Ich bin dafür, jede Gelegenheit zu nutzen um Gemeindemitglieder und solche, die es (noch) nicht 
sind, zu aktiven Gemeindemitgliedern zu machen.

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?

Ich bin Mitglied des Finanzausschusses des Gemeindekirchenrats. In diesem komplexen, in der heu-
tigen Zeit nicht immer erfreulichen und dennoch spannenden und wichtigen Aufgabengebiet möch-
te ich mich weiterhin für die Interessen unserer Gemeinde einsetzen. Und natürlich möchte ich mich 
auch weiter bei der Ausgestaltung unserer Gottesdienste und anderer Gemeindeveranstaltungen 
einbringen.
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?

Wir sind eine lebendige Kirchengemeinde mit vielen unterschiedlichen Veranstaltungen. Mir ist 
wichtig, dass dies erhalten bleibt, insbesondere die Kinder- und Jugendarbeit bestmöglich unter-
stützt wird und so die jungen Menschen in unsere Gemeinde integriert werden. 

Thomas GöhringThomas Göhring

Privates:Privates: Geboren 1963  in Erfurt |
BeruÁiches:BeruÁiches: Sachbearbeiter für Leasingrücknahmen

Michael HerrmannMichael Herrmann

Privates:Privates: Geboren 1963 in Erfurt | verheiratet, 2 Kinder
BeruÁiches:BeruÁiches:  Qualitätskontrolle in der pharmazeutischen Industrie, jetzt Ruhe-
stand

GKR Wahl 2025 | Gispersleben
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Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?

Ich kümmere mich neben den Ältestendiensten um die Technik, hauptsächlich in der Vi-
tikirche, und helfe bei der Organisation und Durchführung von kirchlichen Veranstaltungen. 
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?

Den christlichen Glauben können die Menschen nicht nur alleine leben. Um ihn zu bekennen und zu 
festigen benötigen wir, wenn auch nicht immer, die Gemeinschaft. Denn nur so kann man die gute 
Botschaft des Evangeliums weitergeben, dass sie nicht verloren geht. Dabei müssen wir dafür sorgen, 
dass die Jugend, auch außerhalb der Familie, in der Kirche ein Zuhause hat.  Ganz wichtig ist auch 
die die ökumenische Zusammenarbeit mit der katholischen Kirche, die in Gispersleben eine lange 
Tradition hat und weiter gepÁegt werden muss.

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?

Meine Erfahrungen hinsichtlich Bautätigkeit, Nachhaltigkeit und anstehenden energetischen Her-
ausforderungen würde ich gerne weiterhin in unserer Gemeinde oder im Kirchenkreis einbringen 
wollen.
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?

Der Kontakt und der Austausch mit Menschen zum Glauben ist mir gerade in der heutigen Zeit seht 
wichtig. Gemeinschaft, Zuhören, Helfen, Mittun, soziale Gerechtigkeit und Oරenheit für anstehende 
Veränderungen werden unsere Gemeinden langfristig lebendig erhalten. 

Harald HilpertHarald Hilpert

Privates:Privates: Geboren 1954 in Erfurt | verheiratet, 2 Kinder
BeruÁiches:BeruÁiches: Dipl.Ing. für Elektrotechnik, Brandoberamtsrat, jetzt Ruhestand

Dieter LudwigDieter Ludwig

Privates:Privates: Geboren 1954 in Erfurt | verheiratet, 2 Kinder
BeruÁiches:BeruÁiches: bis 2021 Thüringer Ministerium für Infrastruktur-Referat Bau- und 
Energietechnik , jetzt Ruhestand

GKR Wahl 2025 | Gispersleben
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Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen? Was ist mir wichtig, 

damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?   
  Als Mitglied im Gemeindekirchenrat möchte ich gemeinsam mit den anderen Mitgliedern aktiv an 
der Gestaltung des Gemeindelebens mitarbeiten. Ich möchte meine Fähigkeiten zur Weiterentwick-
lung des Gemeindelebens einbringen. 

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?   
  Hiermit kandidiere ich als Gemeindekirchenratmitglied, weil ich gerne aktiv in unserer Gemeinde 
tätig sein und zu einem lebendigen Miteinander beitragen möchte. Seitdem ich die Christenlehre 
besuchte, nahm ich am Krippenspiel teil, durch mein Studium habe ich dies pausiert. Jedoch ist es 
mir ein Anliegen mich dort wieder vermehrt einzubringen.  
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?   
  Zudem wäre es mir wichtig, wenn unsere Gemeinde durch Diversität und Vielfalt lebt! Dies möchte 
ich beispielsweise durch Sommerfeste oder gemütliche Runden zum Beisammensein im Pfarrgar-
ten erreichen.  

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?   
  Für mich ist es wichtig, dass unsere Kirchgemeinde ein Ort bleibt, an dem Menschen sich willkom-
men fühlen, Gemeinschaft erleben und im Glauben gestärkt werden. Auch durch meine Nähe zum 
Ortsteilrat über meine Ehefrau möchte ich dazu beitragen, dass die Arbeit und Veranstaltungen 
unserer Gemeinde im restlichen Ort mehr Aufmerksamkeit erhalten.  
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?   
   Eine lebendige Gemeinde entsteht dort, wo sich Menschen mit ihren Gaben einbringen, füreinan-
der da sind und gemeinsam den Glauben im Alltag erleben.  

Alicia Sophie SchröderAlicia Sophie Schröder   
Privates:Privates:  Geboren 1997 in Erfurt  
Berufl iches:Berufl iches:  Studium der Sozialen Arbeit, Erzieherin im Hortbereich  

Andreas VockeAndreas Vocke   
Privates:Privates:  Geboren 1968 in Erfurt | verheiratet, 1 Kind  
Berufl iches:Berufl iches:  Elektromeister, einer der beiden Geschäftsführer der 
 Elektroservice Vocke & Lange GmbH  

Gert RegenhardtGert Regenhardt   
Privates:Privates:  Geboren 1949 | verheiratet, 3 Kinder  
Berufl iches:Berufl iches:  Ruhestand  

GKR Wahl 2025 | Gispersleben
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  Vom 16. bis 18. Mai 2025 durften wir die 
nunmehr 40 jährige Gemeinschaft mit unse-
rer Partnergemeinde aus Dornholzhausen/
Niederkleen feiern. Bei einem gemütlichen 
Zusammensein am Freitagabend haben wir 
unsere Gäste begrüßt und gemeinsam in 
Erinnerungen geschwelgt. Der Samstag galt 
unserer schönen Stadt Erfurt. Beginnend mit 
einer Führung im Mariendom, gefolgt von ei-

ner Stadtführung durch die Altstadt bis hin zum Rathaus, folgte nach einer Mittagspause 
ein sehr interessanter Besuch, mit fachkundiger Führung im Augustinerkloster.  
  Nach diesem anstrengendem Tag erholten wir uns bei leckerem Essen, erfrischenden Ge-
tränken und vielen Fotos aus den vergangenen 40 Jahren unserer Partnerschaft.   
  Den Abschluss dieses Wochenendes feierten wir mit einem sehr gut besuchten und wun-
dervoll gestalteten Festgottesdienst in der �St. Viti Kirche� in Gispersleben.  
  Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Park Cafe �Isa� war es dann leider schon wieder 
so weit, uns von unseren Freunden zu verabschieden und uns auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr zu freuen!  
  Unser Dank gilt allen, welche diese Partnerschaft ins Leben gerufen und über die vielen 
Jahre erhalten haben. Für das Gelingen dieses Jübiläumswochenendes gilt, neben allen an-
deren Mitwirkenden, der besondere Dank der Familie Scheibe, die durch die Bereitstellung 
der Infrastruktur und persönlichen Einsatz dieses schöne Erlebnis  möglich gemacht haben.  

  Jubiläum! 40 Jahre Partnergemeinde  

  Rückblick Johannistag (24. Juni)  

Hast du Lust die Weihnachtsgeschichte 
lebendig werden zu lassen?
Dann melde dich gern bei:
Julia Schaar, Tel. 0176-49013917
Die Weihnachtsgeschichte wird traditions-
gemäß an Heilig Abend in der Kirche auf-
geführt. Wir freuen uns auf dich und die 
Verstärkung unserer kleinen Gruppe.

Nachwuchstalente für 
Krippenspiel gesucht

zu unserem Geimeindefest
am Sonntag, den 7. September 2025.
Beginn: um 14.00 Uhr in der Kirche

  Anschließend gemütliches Beisammensein 
bei Kaff ee und Kuchen im Pfarrhof.  

zur ökumenischen Andacht

am Ewigkeitssonntag

23. November 2025 um 15.00 Uhr

auf dem Friedhof in Kühnhausen

Vielen Dank an unsere Pfarrerin Julia
Braband für diesen schönen Abend am
Johannistag mit sommerlichen Getränken.

Herzliche Einladung

Kühnhausen
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In diesem Jahr hieß es vor 
der Kirmes Kirche putzen....
und das mit vollem Einsatz.
Denn leider ereilte ein Blit-
zeinschlag am 28.05.2025  
unsere Kirche. Seitdem 
konnten wir keine Gottes-
dienste feiern und mussten 
viele Termine abwarten. 
Dann endlich das OK des 
Gutachters:- KIRMES kann 
gefeiert werden. 
Und so trafen sich Jung 
und Alt am Mittwoch, den 

25.06.2025, zum gemeinsamen Säubern unserer Kirche, alles wurde durch die Kirmesgesell-
schaft geschmückt und liebevoll vorbereitet. Der Gottesdienst war gut besucht und wurde 
von allen sehnlichst erwartet und genossen, Lieder die laut durch die Kirche hallten und 
ein Gottesdienst, der unserer Kirche St. Peter und Paul würdig war. Vielen Dank allen für 

den Einsatz, für diesen tollen Kirchweihgot-
tesdienst und die tatkräftige Unterstützung. 

Anne Denner 

13,14 Kirmes

Erntedank
Gern möchten wir alle Tiefthaler aufru-
fen, Gaben zum Erntedankfest in der 

Tiefthaler Kirche am 
27.09. ab 10 Uhr abzu-
geben.
Der Erntedankgottes-
dienst Àndet dann am 
28.09. um 16 Uhr statt. 

Anne Denner

Tiefthal
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September
07.09. | 12.So.n. Trinitatis
11:00  Luther-Messe mit ökumenischen Chören  Thomaskirche
14:00  Gemeindefest           Kühnhausen Braband

14.09. | 13.So.n. Trinitatis
10:45   Gottesdienst           Tiefthal Braband
14:30  ökum.Gemeindefest Gispersleben     St.Antonius  Kugler/Braband

19.09. | Freitag
17:00  Theater & Lounge „Der verlorene Sohn“    Tiefthal           Lazay-Sterzik
20.09. | Samstag 
11:00   Diamantene Hochzeit Bach       Kühnhausen  Braband
13:00  Trauung Zadow           Kiliani  Braband

21.09. | 14.So.n. Trinitatis 
10:00   Erntedankgottesdienst + Kirchenkaරee   Kiliani Braband/Köthe
14:00  Gottesdienst und GKR-Wahl      Kühnhausen Braband

28.09. | 15.So.n. Trinitatis
09:30  Gottesdienst           Viti Kasseckert
15:00  Erntedank + Kirchenkaරee + GKR-Wahl   Tiefthal Braband

Oktober 
05.10. | 16. Sonntag nach Trinitatis
09:30  Gottesdienst m.Taufe + GKR-Wahl     Kiliani Braband
10:45  Gottesdienst           Kühnhausen Braband

11.10. | Samstag
13:00   Taufgottesdienst           Viti Braband/Baumgarten
12.10. | 17.So.n.Trinitatis
09:30   Gottesdienst           Viti Braband
10:45  Gottesdienst + Einführung GKR     Tiefthal Braband

19.10. | 18. Sonntag nach Trinitatis
09:30  Gottesdienst und Einführung GKR     Kiliani Braband
14:00  Erntedank + Kirchweih + Einführung GKR  Kühnhausen Braband

26.10. | 19. Sonntag nach Trinitatis
09:30  Gottesdienst           Viti Büchner
10:45  Gottesdienst           Tiefthal Büchner

31.10. |  Freitag-Reformationstag
18:00  Orgelvesper mit Abendmahl + Segnung   Kiliani Braband

Gottesdienste im September und Oktober 2025

Gottesdienste
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November
02.11. | 20. Sonntag nach Trinitatis
09:30  Gottesdienst           Kiliani Braband

09.11. | drittletzter So.i.Kirchenjahr
09:30  Gottesdienst           Viti Kasseckert
10:45   Gottesdienst           Kühnhausen Kasseckert

10.11. | Montag, Martini
16:30  Andacht & Martinsumzug       Tiefthal Braband

11.11. | Dienstag, Martini
16:00  Martinsumzug & Andacht       Kiliani Braband

16.11. | vorletzter So.i. Kirchenjahr
09:30  Gottesdienst            Viti  Büchner

19.11. | Mittwoch, Buß- und Bettag
18:00  Andacht m. Abendmahl         Viti  Braband

23.11. | Ewigkeitssonntag
09:30  Gottesdienst m. Abendmahl       Kiliani  Braband
10:45  Gottesdienst m. Abendmahl       Tiefthal  Braband
10:45  Gottesdienst m. Abendmahl       Kühnhausen  Remus
14:00  Ökumenische Andacht     Friedhof Gispersleben  Braband/Kugler
15:00  Ökumenische Andacht    Friedhof Kühnhausen  Braband/Kugler

30.11. | 1. Advent
09:30   Gottesdienst              MNH Braband
15:00  Adventsbegrüßung m. Ökumenischem Chor
	 	 	 und	Eröරnung	lebendiger	Advent		 	 	 	 St.	Antonius		 Braband/Strobelt
17:00  Musikalische Andacht mit Jenaer Chor   Tiefthal Braband

Gottesdienste im November 2025

Gottesdienste
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Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen

Seit ich in Kühnhausen lebe, bin ich gemeinsam mit meiner Frau in der evangelischen Gemeinde 
aktiv und ich wurde sehr herzlich aufgenommen. Die Gemeinschaft der Gemeindeglieder, unsere 
Kirche, unsere Pfarrer und natürlich besonders die gemeinsamen Erlebnisse in der Gemeindearbeit 
geben mir das wertvolle Gefühl zu Hause zu sein. Deshalb bin ich im Jahr 2020 als Katholik in die 
evangelische Kirche konvertiert.
 Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde eine lebendige sein und bleiben kann?

Mit meiner Kandidatur im GKR möchte ich hauptsächlich daran mitwirken unsere Gemeinde, die 
Geborgenheit, den Glauben an Gott und die Erkenntnis, daraus die nötige Kraft zu schöpfen, weiter-
zuführen und zu erhalten. Besonders liegt mir am Herzen, die Kirche und das Gemeindeleben auch 
für junge Menschen verständlicher, interessanter, mit Freude lebbar zu gestalten und dabei den 
Gewinn für das eigene Leben zu erkennen.

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?

Als ordinierter Theologe möchte ich weiterhin durch Vertretungsdienste unsere Pfarrerin unterstüt-
zen.
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?

Unsere schöne und lebendige Gemeinschaft hegen und pflegen, Trost und Hoරnung ausstrahlen. 

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?

Mir macht der Küsterdienst besonders Spaß, insbesondere das Vortragen/Vorlesen von Texten.
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?

Ich würde es schön Ànden, wenn mehr Gemeindemitglieder aktiv mitarbeiten würden.

Guido BanseGuido Banse

Persönliches:Persönliches: Geboren 1968 in Leinefelde | verheiratet 
BeruÁiches:BeruÁiches: Mittlerer feuerwehrtechnischer Dienst - Berufsfeuerwehr 

Jana MetzeJana Metze

Persönliches:Persönliches: Geboren 1970 in Erfurt | verheiratet
BeruÁiches:BeruÁiches: Mitarbeiterin im Thüringer Landesamt für Finanzen

Uwe BüchnerUwe Büchner

Persönliches:Persönliches: Geboren 1966 in Saalfeld/Saale | verheiratet, 3 Kinder
BeruÁiches:BeruÁiches: Leiter „Vertrauensstelle der Thüringer Polizei“ & „Kontaktstelle für 
Betroරene und deren Angehörige von Terroranschlägen und Amoktaten“ beim 
TMIKL

GKR Wahl 2025 | Kühnhausen
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Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?   
Und was ist mir wichtig für ein lebendiges Gemeindeleben?   
  Wichtig ist für mich die Förderung des Nachwuchses in unserer Kirchengemeinde. Fotografi e ist 
meine Leidenschaft.  

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?   
  Gern leite ich weiter die Geschicke des Gemeindekirchenrates und vertrete die Interessen unseres 
Pfarrbereiches und der Region auf Kirchenkreisebene.  
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?   
  Die Kirche gehört ins Dorf und damit ist nicht nur das Gebäude gemeint. Ein generationenübergrei-
fendes vielseitiges Angebot ist mir wichtig um auch Menschen die nicht zur Kirchengemeinde gehö-
ren für das Gemeindeleben zu interessieren und in das Gemeindeleben einzubinden. Des Weiteren 
liegt mir die Stärkung der Kinder und Jugendarbeit am Herzen um auch den Heranwachsenden ein 
Gefühl der Gemeinschaft vermitteln zu können.  

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?   
  Ich würde mich gern weiterhin um die Pfl ege der Grünfl ächen in und um das Kirchengelände küm-
mern sowie bei der Ausrichtung von Veranstaltung/Festen mich einbringen.  
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde lebendig sein und bleiben kann?   
  Wichtig ist mir vor allem, dass die Kirchengemeinde junge Menschen anspricht wie zum Beispiel 
durch Medien ect., um die Gemeinde zu erhalten.  

Karl-Heinz MüllerKarl-Heinz Müller   
Persönliches:Persönliches:  Geboren 1953 in Elxleben | verheiratet  
Berufl iches:Berufl iches:  Ruhestand  

Volkmar ScheibeVolkmar Scheibe   
Persönliches:Persönliches:  Geboren 1953 in Kühnhausen | verheiratet  
Berufl iches: Berufl iches:  Ruhestand  

Daniel SchaarDaniel Schaar   
Persönliches:Persönliches:  Geboren 1973 in Erfurt | verheiratet, 2 Kinder  
Berufl iches:Berufl iches:  Finanzbeamter im Finanzamt Erfurt;  seit 4 Legislaturen im GKR, seit 
2007 dessen Vorsitzender, Mitglied der Kreissynode und Mitglied im Kreiskir-
chenrat  
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Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?
Und was ist mir wichtig für ein lebendiges Gemeindeleben?
Ich möchte mich auch weiterhin im Gemeindekirchenrat engagieren, weil mir unsere Kirchenge-
meinde und ihr Beitrag zum Zusammenhalt im Dorf sehr am Herzen liegen. Meine beiden Kinder 
sind konfirmiert – die Kirche war und ist für uns immer ein fester Bestandteil des Lebens.

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen? Und was ist mir wich-
tig für ein lebendiges Gemeindeleben?
Ich organisiere den Besuchsdienst und besuche Jubilare unserer Kirchgemeinde. Dabei mache ich 
auf Aktivitäten aufmerksam, z.B. unsere Gemeinde-Nachmittage, deren Gestaltung ich unterstütze. 
Außerdem führe ich die Handkasse unserer Kirchgemeinde.

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?
Meine beruÁichen Erfahrungen würde ich gerne einbringen, um den GKR in administrativen Fragen 
zu unterstützen. Auf der anderen Seite liegen mir auch ein lebendiges Miteinander, die gemeinsa-
men Gottesdienste und Feste, am Herzen. 
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde eine lebendige sein und bleiben kann?
Die Arbeit mit Kindern (wie beispielsweise die Gestaltung der Gottesdienste mit dem Kindergarten 
oder den Kindern der Christenlehre), die persönlichen Gespräche (wie z.B. dem Besuch der Jubilare) 
sind mir besonders wichtig – in diesen Bereichen möchte ich mich gerne einbringen. 

Annett ZierdtAnnett Zierdt
Persönliches:Persönliches: Geboren 1969 | Verheiratet, 2 Kinder
BeruÁiches: BeruÁiches: Arzthelferin in einer Kinderarztpraxis

Dr. Bärbel BachDr. Bärbel Bach
Persönliches:Persönliches: Geboren 1950 | Verheiratet
BeruÁiches: BeruÁiches: Ärztin, jetzt Ruhestand

Tiefthal

Diana BlankeDiana Blanke
Persönliches:Persönliches: Geboren 1981 in Erfurt | Verheiratet, 1 Kind
BeruÁiches: BeruÁiches: Verwaltungstätigkeit Universität Erfurt
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Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen?

Besonders am Herzen liegen mir Veranstaltungsprojekte mit und für junge Familien, die ausdrücklich 
alle Generationen ansprechen: Das können Spielkreise und Krabbelgruppen bei Gottesdiensten sein 
oder auch speziÀsche Themenabende, die sich an den Bedarfen der Gemeindemitglieder orientie-
ren. Aber auch praktische Mitarbeit ist häuÀg gefragt: Das können handwerkliche Tätigkeiten sein 
oder das Schmücken der Kirche - auch unter Mithilfe meiner eigenen Familie. 
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde eine lebendige sein und bleiben kann?

Unsere Gemeinde lebt von jungen und älteren Menschen gleichermaßen und ich halte es für sinn-
voll, alle zusammenzuführen. Auch den Austausch zwischen den einzelnen Dorfkirchen unserer Ge-
meinde möchte ich durch meine Mitarbeit intensivieren - zum Beispiel durch die oben genannten 
Tätigkeiten. 

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen? 

Ich stelle mich  das zweite Mal zur Wahl für und hoරe, dass ich meine Arbeit und Unterstützung bei 
den Kleinsten weiterführen kann. Ich bin im Zweckverband unserer KiTa vertreten und unterstütze 
die Arbeit mit Kindern (Gottesdienste; Kindergartenangelegenheiten und Christenlehre). Des weite-
ren arbeite ich gern mit an der Gestaltung des Gemeindebriefes.
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde eine lebendige sein und bleiben kann?

Ich möchte weiterhin die Jüngsten in unserer Gemeinde in die Kirche einbinden und einen gute 
Verbindung zwischen Jung und Alt herstellen. Ich hoරe, dass ich mit meinem Einsatz mehr junge 
Menschen unserer Gemeinde mitnehmen und mit in den Kirchenalltag einbinden kann, sodass wir 
Gottesdienste auch für unsere Kleinsten wieder lebendiger und interessanter machen können und 
diese selbst Gottesdienste mitgestalten.

Sebastian GerthSebastian Gerth

Persönliches:Persönliches: Geboren 1986 in Zwenkau | verheiratet, 3 Kinder
BeruÁiches:BeruÁiches: TU Ilmenau - Bereich Künstliche Intelligenz, zuvor:  Unternehmer und 
Wissenschaftler an unterschiedlichen Institutionen im In- und Ausland 

Anne Christin DennerAnne Christin Denner

Persönliches:Persönliches: Geboren 1990 in Rudolstadt | verheiratet, 2 Kinder
BeruÁiches:BeruÁiches: seit 2006 Chemielaborantin bei Aeropharm in Rudolstadt 
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Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen? 
Ich kann mir gut vorstellen, die Schnittstelle zwischen kulturellen und kirchlichen Angeboten in der 
Gemeinde zu bilden. Außerdem habe ich ein Händchen für die Akquise von Fördermitteln verschie-
denster Art.
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde eine lebendige sein und bleiben kann?
Sowohl meine eigene Taufe und KonÀrmation, als auch meine Hochzeit und die Taufe meiner beiden 
Kinder konnte ich in der Tiefthaler Kirche feiern, was diesen Ort zu etwas ganz Besonderem für mich 
macht. Toleranz und Akzeptanz für jeden Menschen und Lebensentwurf, denn Vielfalt macht eine 
Kirchgemeinde aus. Außerdem Oරenheit und die Bereitschaft, Althergebrachtes bei Bedarf auch 
konstruktiv zu überdenken.  

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen? 
Neben meinen beratenden Tätigkeiten im GKR könnte ich mir vorstellen, bei Veranstaltungen der 
örtlichen Kirchengemeinde oder beispielsweise dem Tag des oරenen Denkmals, unterstützend tätig 
zu werden.
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde eine lebendige sein und bleiben kann?
Damit unsere Kirche eine lebendige Gemeinde bleibt ist es mir wichtig, dass eine gute und oරene 
Kommunikation innerhalb der Gemeinde und auch nach außen stattÀndet, um so eventuell auch 
neue engagierte Mitglieder für unsere Kirchengemeinde zu gewinnen.

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen? 
Da ich körperlich und geistig noch Àt bin, möchte ich mich in den GKR einbringen, da zunehmend 
immer weniger ‚Alt-Tiefthaler‘ in diesem Gremium vertreten sind! Auch bei den anstehenden Sanie-
rungsaufgaben in und an unserer Kirche ist es vielleicht dienlich, einen weiteren Mann im GKR zu 
haben.

Juliane KerstJuliane Kerst
Persönliches:Persönliches: Geboren 1990 | verheiratet, 2 Kinder
BeruÁiches:BeruÁiches: Referentin für die Ländliche Entwicklung in Thüringen 

Thomas KührThomas Kühr
Persönliches:Persönliches: Geboren 1954 | verheiratet, 3 Kinder
BeruÁiches:BeruÁiches: Studium Gartenbau, bis 2024 Betriebsleiter der Baumschule Kühr in 
Tiefthal, jetzt Ruhestand

Johannes KraftJohannes Kraft
Persönliches:Persönliches: Geboren 1995 in Erfurt
BeruÁiches:BeruÁiches: Vermessungsingenieur im Landesamt für Bodenmanagement und 
Geoinformation und Ausbildung der Azubis und dualen Studenten 
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Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde eine lebendige sein und bleiben kann?
Ich bin seit Bestehen des gemischten Chores unserer Gemeinde ein aktives Mitglied und versuche 
auch hier zu demonstrieren wie schön eine lebendige und oරene Kirche für das Gemeindeleben ist. 
Ich möchte mithelfen, das Gemeindeleben aktiv zu gestalten und unsere Kirche für alle Generationen 
oරen und lebendig zu halten.

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen? 
Aufgrund meiner langjährigen Erfahrung im Gemeindeleben würde ich mich gerne weiterhin in or-
ganisatorischen Belangen der Gemeinde einbringen. Die Arbeit mit Senioren, wie Gemeindenach-
mittag oder Besuchsdienst sowie die Vorbereitung und Gestaltung von Gottesdiensten liegen mir 
am Herzen.
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde eine lebendige sein und bleiben kann?
Wichtig für mich sind regelmäßige, abwechslungsreich gestaltete Gottesdienste als Ort der Begeg-
nung und des Austauschs. Ebenfalls ist eine gute Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen und 
mit unserem Kindergarten von Bedeutung, gerade in einer Zeit stetig sinkender Kirchenmitglieds-
zahlen. Auch die Arbeit mit Senioren ist ein wichtiger Baustein. Die Erhaltung unserer schönen klei-
nen Kirche als Zentrum des Gemeindelebens liegt mir sehr am Herzen. Kulturelle Veranstaltungen 
gehören für mich zu einem lebendigen Gemeindeleben dazu.

Wo würde ich mich in der Kirchengemeinde besonders gut einbringen? 
Ich bin ist seit mehr als 25 Jahren Mitglied des Gemeindekirchenrates und seit 2019 dessen stellver-
tretender Vorsitzender. Ich kümmere mich besonders um die Kirchenmusik und bin als Organist für 
unsere Kirchengemeinde und vertretungsweise in anderen Kirchengemeinden aktiv. Außerdem bin 
ich Ansprechpartner für Konzerte in unserer Kirche und sorge als Autor mit für eine stets aktuelle 
Homepage. 
Was ist mir wichtig, damit unsere Kirchengemeinde eine lebendige sein und bleiben kann?
Ein lebendiges Gemeindeleben und eine einladende Außenwirkung unserer Kirchengemeinde ist mir 
ein wichtiges Anliegen.

Olaf WernerOlaf Werner
Persönliches:Persönliches: Geboren 1960 | geschieden
BeruÁiches:BeruÁiches: Ruhestand

Gudrun TeubnerGudrun Teubner
Persönliches:Persönliches: Geboren 1952 in Holzengel | verheiratet 
BeruÁiches:BeruÁiches: langjährige Tätigkeit als Biologin, jetzt Ruhestand 
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  In den letzten Wochen wurde es für unsere Vorschulkinder noch einmal aufregend. Im Juni 
fuhren sie zur Ferienfahrt nach Engelsbach. Die Kinder starteten am Kindergarten mit ei-

nem großen Reisebus, welcher sie zu ihrem 
Ziel brachte. In Engelsbach angekommen, 
konnte gleich das großzügige Außenge-
lände erkundet werden. In den nächsten 
Tagen wurde gewandert, gebastelt und ein 
Lagerfeuer veranstaltet. Am Freitag kehrten 
alle Kinder erschöpft, aber glücklich in den 
Kindergarten zurück.  
  Ende Juni feierten wir mit unseren Vorschul-
kindern und ihren Familien das Zuckertüten-
fest. Im Gottesdienst nahmen Fr. Braband 
und Fr. Zacharias uns mit in eine Geschichte, 
wo kleine Dinge durch eine Lupe betrachtet, 
ganz groß werden. Anschließend wurden 
die Kinder unter dem bunten Schirm geseg-

net und bekamen von den Erzieherinnen und Erziehern ihre Zuckertüten überreicht!  
  Zum Abschluss konnten sich alle im Gemeindegarten am reichhaltigen Buff et stärken. Mit 
einem weinenden und einem lachenden Auge entlassen wir nun unsere Vorschüler in die 
Schule und wünschen ihnen Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg!  

  Anette Müller  

  Die Vorschulzeit geht zu Ende  

      Foto: Kita         Foto: Kita   
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Vom 06.-09. Oktober 2025, jeweils von 09:30 Uhr bis 15:00 Uhr. Ànden die diesjährigen 
Kinderbibeltage in Gebesee statt. Unter dem Motto „unterwegs mit Gott“ wird Gemeinde-

pädagogin Susanne Lazay-Sterzik ein buntes Programm gestalten. Anmeldungen erfolgen 
über sie direkt. Unkostenbeitrag: pro Tag 6€.

Bibeltage in den Herbstferien
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Was für ein Sommer! 
Hinter uns liegen viele wunderschöne 

Erlebnisse! Die KonÀrmation 

unserer Jugendlichen endete mit einer fest-
lichen Überraschung – einer Konfetti-Kano-

ne! Auch der Familiengottesdienst mit zwei 
Taufen war ein fröhliches und berührendes 
Fest. Beim Stadtteilfest am 

Moskauer Platz drehte sich alles um Musik 
– an unserer Station gab es viel zu entde-

cken, unter anderem die Segensschatzkiste 
zum Mitnehmen und Staunen. Ein beson-

deres Highlight war unsere Kinderkirchen-

freizeit in Nordhausen: Fünf Tage rund ums 
Wasser – mit Quiz, Sinnesstaionen, Wasser-
geschichten wie Mose am Felsen und der 
Sturmstillung, selbstgebauten Flößen, einer 
„Wüsten“-Wanderung, Spielen und An-

dachten. Auch in der Kinderkirche war eini-
ges los: Ein spritziger Sommerabschluss mit 
Wasserspielen und Sandwiches, Stockbrot 
am Johannistag und die spannende Frage: 
„Ist Jesus ein Superheld?“ Die Kita Arche 
Noah war bei unserer musikalischen 

Orgelandacht mit Kantor Strobelt dabei 
– wir durften sogar die Orgel ganz nah 
bestaunen!

Was kommt nach der Sommer- 
pause – für Groß und Klein? 

Wir starten am 6. September mit einem 
Familiensegensfest – mit Segen, Stationen 
und kleinen Überraschungen. Freut euch 
auf zwei fröhliche Gemeindefeste am 7.9. 
in Kühnhausen und am 14.9. ökumenisch 
in der St.-Antonius Kirche. Unsere KonÀs 
fahren im September nach Reinsfeld und 
im Herbst feiern wir gemeinsam Erntedank, 
den Martinsgottesdienst mit Umzug und 
sagen außerdem mit einem Fest Danke an 
alle Ehrenamtlichen.

Herzliche Einladung zur Kinderkirche – 
mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr: Für alle 
Kinder von Klasse 1 bis 6, mit oder ohne 
Konfession. Mit Spielen, Geschichten, Bas-

teln, Singen und viel Freude. Kommt vorbei 
– wir freuen uns auf euch! 
Im November starten auch wieder die 
Krippenspielproben. Wer mitspielen und 
die Weihnachtsgeschichte mit zum Leben 
erwecken möchte, kann sich bis Ende 
Oktober anmelden. Wir proben in der 
Regel einmal wöchentlich am Nachmittag. 
Termine werden nach Anmeldung bekannt 
gegeben!

Neu: Kirche kunterbunt: 
Ein buntes Familienfest gemeinsam mit der 
Martini-Luther-Gemeinde am 24.10. . Seid 
gespannt!  – aber eins ist sicher: Es wird 
kreativ, laut, fröhlich und für alle oරen!
Anmeldung und Information : 
Maria.koethe@ekmd.de

Alle Termine und Hinweise sind auch 
unserer Website zu entnehmen.
 Maria Köthe

Foto: Köthe

Auch in diesem Jahr wird es wieder einen umgekehrten Adventskalender geben. Nähere Infos ent-
nehmen Sie bitte zur gegebenen Zeit der Homepage sowie den Flyern.   Julia Braband

Umgekehrter Advent 2025

Kinderseite
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  Das im Jahr 2023 gegründete Neue Voka-
lensemble Jena setzt sich vorwiegend aus 
aktiven und ehemaligen Mitgliedern des 
Landesjugendchores Thüringen und des 
Jenaer Madrigalkreises zusammen. Die 
Sängerinnen und Sänger bringen bei ih-
rem ersten Konzert in Erfurt ein abwechs-
lungsreiches Adventsprogramm zu Gehör, 
mit Werken unter anderem von Giovanni 
Pierluigi da Palestrina, Heinrich Schütz, 
Heinrich von Herzogenberg, Max Reger, 
Hugo Distler und Morten Lauridsen.  

Sonntag, 1. Advent 17 Uhr |
 St. Peter&Paul Tiefthal

  Adventsandacht mit dem Neuen Vokalensemble Jena   

Luthermesse (Popularmusikmesse) von 

Michael Schütz

Die 2016 von Michael Schütz für das Re-
formationsjubiläum 2017 komponierte 
Luthermesse geht vom lateinischen Mes-
stext aus.
Harmonische und rhythmische Elemente 
aus Rock, Pop und Gospel verschmelzen 
mit kompositorischen Mitteln aus Barock, 
Klassik und Romantik zu einer individuellen 
Tonsprache. Die von Martin Luther einge-
forderte stärkere Beteiligung der Gemeinde 
geschieht durch das gemeinsame Singen 
von sechs Lutherchorälen.
Neben Chor, Solisten und Orchester tragen 

auch E-Bass, E-Piano und Schlagzeug zum 
besonderen Klangerlebnis bei. Die Luther-
messe wird gerade von Sabine und Andreas 
Strobelt einstudiert, es singen die Kantorei 
St. Thomas und die Ökumenischen Chöre 
Andreas/Schotten und Gispersleben, ins-
gesamt werden es ca. 75 Chorsänger*innen 
sein.
Die Auරührung dieser Messe wird am 
Sonntag, 7. September 11 Uhr in der  

Thomaskirche stattÀnden als gemeinsamer 
Gottesdienst der Gemeinden St. Thomas, St. 
Andreas und Gispersleben.
 Andreas Strobelt

Unter dem Motto „Wein, Psalm und 
Gesang“ wollen wir diese schöne Region 
in ihrer Naturschönheit erleben und ihre 
Kirchenkunst und kulinarischen Köstlich-
keiten entdecken. 
Wir beziehen Station bei Brixen und 
Trient. Die Tage umrahmen wir mit einem 
kurzen geistlichen Impuls und gemeinsa-
mem Singen. Halbtägige AusÁüge werden 
aufgelockert durch optionale kleine Wan-
derungen oder Spaziergänge.  

10.-16. Mai 2026

Veranstaltet durch Biblische Reisen; 
Gruppenleitung und Ansprechpartne-
rin vor Ort: Julia Flöricke, Tiefthal, Tel. 
036201/593747 

Unterlagen liegen im Gemeindebüro, in 
unseren Kirchen und online unter: 
www.einfach-singen-und-mehr.de

In Gemeinschaft Reisen - Südtirol

Kirchenmusik, Konzerte
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 ● Pfarrerin Julia Braband  
Templiner Str.8 I 99091 Erfurt 
julia.braband@ekmd.de 
Handy: 0177 4841241 

 ● Vors. GKR Daniel Schaar  
Am Weißfrauenbach 2a 
99090 Erfurt (Kühnhausen) 
Tel.: 036201 | 39045

 ● Vors. GKR Gudrun Teubner 
Am Brückengraben 7 
99090 Erfurt (Tiefthal) 
Tel.: 036201 | 7192

 ● Kantor Andreas Strobelt 
Pilse 7 | 99084 Erfurt 
Tel.: 0361 | 2114424

 ● Gemeindepädagogin Susanne 
Lazay-Sterzik 
Pestalozzi Str. 8 | 99189 Andisleben 
susannelazay@t-online.de 
Tel.: 0152 | 08753961

 ● Gemeindebüro Gispersleben 
Birgit Brandt  
Zittauer Straße (im MNH) 
mnh@ekeg.de 
Tel.: 0361 | 7917168 
Öරnungszeit: mittwochs 15 - 17 Uhr

 ● Gemeindepädagogische               
Mitarbeiterin Maria Köthe 
Templiner Str. 8 | 99091 Erfurt 
maria.koethe@ekmd.de

 ● Kindergarten Arche Noah 
Bukarester Str. 50, 99091 Erfurt 
Tel.: 0361 | 21697020 
Leiterin Claudia Wolf 
http://www.arche-noah-kinder.de 
kita@ekeg.de

 ● Kindertagesstätte Tiefthaler 
Strolche 
Am Weißbach 1, 99090 Erfurt 
Tel.: 036201 / 7259 
http://www.kirche-tiefthal.de 
kerstin.sauer.kita@web.de

 ● Bankverbindungen: 
Empfänger: Kreiskirchenamt Erfurt 
Bankinstitut: KD-Bank e.G. 
IBAN: DE85 3506 0190 1565 6090 30 
BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: 
RT 324 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Gispersleben) 
RT 329 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Kühnhausen) 
RT 336 (für Evang. Kirchengemeinde 
Erfurt-Tiefthal) 
Spendenquittungen können über 
das Pfarramt ausgestellt werden. http://www.ekeg.de
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